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Das Themendossier „Zielbild Hochleistungsstrassennetz“ der Handelskammer beider Basel weist 
auf gravierende Kapazitätsengpässe auf den Hochleistungsstrassen in der Region Basel hin. Das 
Zielbild umfasst insgesamt 15 Massnahmen, welche die Leistungsfähigkeit des Hochleistungs-
strassennetzes steigern und Staus vermeiden sollen. In der Tat mussten wir in den letzten Jahren 
immer wieder feststellen, dass Unfälle auf der Autobahn den Verkehr bis in die Kernstadt lahmle-
gen können. Da von der Planung bis zur Inbetriebnahme neuer Infrastruktur heute oft mehre Jahr-
zehnte vergehen, muss rasch gehandelt werden, um den Verkehrskollaps abzuwenden und die 
Erreichbarkeit des Standorts zu sichern. 

Insbesondere zu den Stosszeiten, aber immer mehr auch zu den Randzeiten, sind die Kapazitäten 
im Strassenverkehr in der Region überschritten. Darunter leiden die Bevölkerung und die Unter-
nehmen gleichermassen. Ursächlich für den mangelnden Ausbau scheinen auch Koordinations-
schwierigkeiten bei Planung und Realisierung zwischen den Kantonen und dem Bund zu sein, 
insbesondere bei Projekten, die im Zuständigkeitsbereich mehrerer Stellen liegen. Auch die Mittel-
beschaffung und -bereitstellung ist unklar. Weder die Herkunft der Mittel, etwa über eine Zweck-
bindung von strassenspezifischen Abgaben, noch mögliche Finanzierungsinstrumente, z.B. Rah-
menkredite oder Fonds, scheinen gesichert bzw. festgeschrieben zu sein. 

Da die Region bei der Schaffung von Strasseninfrastruktur vor grossen Herausforderungen steht, 
bitten die Unterzeichnenden die Regierung zu prüfen und zu berichten: 

1. ob ein verbindliches Zielbild des Hochleistungsstrassennetzes für die Region Basel existiert 
und ob dieses mit dem Bund und den Nachbarkantonen abgestimmt ist. 
 

2. ob ein Infrastrukturprogramm inklusive Ausbauschritte und Finanzierung, analog zu den Pro-
grammen des Bundes, auf kantonaler Ebene bereits in Arbeit ist, beziehungsweise, ein solches 
lanciert werden kann und inwiefern dieses mit dem Bund und den Nachbarkantonen abge-
stimmt wird bzw. werden kann. 
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3. welche Instrumente zur Verfügung stehen um die Infrastrukturen zu finanzieren und ob hierfür 
verkehrsspezifische Abgaben über eine Zweckbindung verwendet werden können. 

 
Ein gleichlautender Vorstoss wurde auch in BS eingereicht. 


